Die 8 Formen von Intelligenz

1. Sprachliche Intelligenz ist die Fähigkeit, Sprache, sei es Muttersprache oder Fremdsprache, treffsicher einzusetzen, um eigene Gedanken auszudrücken und zu reflektieren sowie die Fähigkeit, andere zu verstehen.

2. Logisch-mathematische Intelligenz ist die Fähigkeit, mit Beweisketten umzugehen und durch Abstraktionen Ähnlichkeiten zwischen Dingen zu erkennen sowie die Fähigkeit, mit Zahlen, Mengen und mentalen Operationen umzugehen.

3. Räumliche Intelligenz ist die Fähigkeit, Visuelles richtig wahrzunehmen und damit im Kopf zu experimentieren sowie sich die Welt räumlich vorzustellen. 
4. Körperlich-kinästhetische Intelligenz ist die Fähigkeit, seinen ganzen Körper oder Teile davon, wie Hände oder Finger, geschickt einzusetzen, um ein Problem zu lösen oder etwas zu produzieren.
5. Musikalische Intelligenz ist die Fähigkeit, in Musik zu denken, musikalische Rhythmen und Muster wahrzunehmen, zu erkennen, zu erinnern, umzuwandeln und sie wiederzugeben. Viele Komponisten, Musikerinnen und Dirigenten sprechen davon, ständig „Töne im Kopf“ zu haben.

6. Interpersonale Intelligenz ist die Fähigkeit, andere Menschen zu verstehen und mit ihnen einfühlsam zu kommunizieren.

7. Intrapersonale Intelligenz ist die Fähigkeit, Impulse zu kontrollieren, eigene Grenzen zu kennen und mit den eigenen Gefühlen klug umzugehen. Personen mit intrapersonaler Kompetenz kennen ihre Grenzen und Möglichkeiten gut und haben oft eine starke Ausstrahlungskraft.

8. Naturalistische Intelligenz ist die Fähigkeit, Lebendiges zu beobachten, zu unterscheiden und zu erkennen sowie eine Sensibilität für Naturphänomene zu entwickeln.
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